
Q 12  *  Mathematik  m1  *  Aufgaben zur Integralrechnung 
 

 

1. Berechnen Sie die folgenden bestimmten Integrale. 
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2. Bestimmen Sie den Inhalt des Flächenstücks, das die Graphen von  f  und  g  miteinander 

 einschließen. 

 

 a)  2f (x) x 1 und g(x) x 1= − = +  

 b)  31 5
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 c)  2f (x) x (x 3) und g(x) x= ⋅ − =  

 

 

 

3. Bestimmen Sie den Wert von  k  so, dass die Gleichung erfüllt ist. 

 Deuten Sie das Ergebnis jeweils geometrisch! 
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4. Zum Tüfteln 

 Berechnen Sie das bestimmte Integral. Denken Sie dabei an den HDI. 
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2. a)  Schnittpunkte der beiden Graphen:   1 2S ( 1 / 0) und S ( 2 / 3)−  
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 b)  Schnittpunkte der beiden Graphen:   1 2 3
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   Wegen der Punktsymmetrie beider Graphen bezüglich des Ursprungs gilt: 
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 c)  Schnittpunkte der beiden Graphen:   1 2 3S ( 0 / 0) , S ( 2 / 2) und S ( 4 / 4)  
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    punktsymmetrisch. Die Rechnung zeigt dies ebenfalls: 
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4. Alle Stammfunktionen findet man durch Probieren! 
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